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Fachleute verschiedener Disziplinen untersuchen und 

überwachen im HLNUG die wesentlichen Umweltmedien 

Wasser, Boden, Luft sowie die naturschutzrelevanten

Lebensräume und Arten in Hessen. 

Hessisches Landesamt für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie (HLNUG)



HESSEN-FORST
Forsteinrichtung und Naturschutz

„Citizen Science ist charakterisiert durch ehrenamtliche 

wissenschaftliche Arbeit von Personen, die nicht in 

diesem Bereich beruflich tätig sind und kann bezüglich 

Fachrichtung, Ausbildung, Vorkenntnissen und 

Zeiteinsatz der Akteure sehr unterschiedlich sein.“ 

Quelle: G. Ziska (2017): Citizen Science - Revolutionieren Bürger die Wissenschaft? https://doi.org/10.1002/biuz.201710611|

Was ist „Citizen Science“?



HESSEN-FORST
Forsteinrichtung und Naturschutz

Von der bürgerschaftlichen 
Facharbeitsgruppe –
„neben-
berufliche 
Experten“….

Aus: Geske (2014)
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….bis zu Kinderforschern -
Spielerisches Entdecken. 
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Ganz modern und digital…
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….mit erstaunlicher Tradition.
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Forsteinrichtung und Naturschutz

„In den letzten Jahren hat sich eine andere, jüngere Form der 

Bürgerwissenschaft stark entwickelt, bei der eine größere Zahl 
von Personen an der Erhebung von wissenschaftlichen 
Daten mitwirkt („Citizen Science light”). 

Neben dem wissenschaftlichen Ertrag spielen die Erhöhung der 
gesellschaftlichen Relevanz durch Teilnahme und Information
der Bürger sowie die Mobilisierung, z. B. für den Naturschutz, 

eine sehr wichtige Rolle. 

Die aktuell große Resonanz und Beteiligung im Bereich „Citizen

Science” ist ein wichtiger Fortschritt, der dazu beiträgt, 

Wissenschaft stärker in der Gesellschaft zu verankern und 

ihre Ergebnisse zu kommunizieren. 
Quelle: G. Ziska (2017): Citizen Science - Revolutionieren Bürger die Wissenschaft? https://doi.org/10.1002/biuz.201710611|

Warum „Citizen Science“?
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Was ist „Citizen Science“?
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Pilotprojekt Hirschkäfer 2005: die 

gezielte Geländeerfassungen durch 

beauftragte Spezialisten war sehr teuer 

und ergab landesweit nur wenig 

Datensätze

Warum „Citizen Science“ im HLNUG?

Foto: Christian Geske
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Anfänglich Pressekampagnen
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Zum Vergleich

Datensätze nach der 

Pressekampagne im Jahr 

2005

vorher
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Citizen-Science - Welche Arten sind 
geeignet?

Feuersalamander: Dmitry/stock.adobe.com, Hirschkäfer: Andreas Malten

Arten müssen eindeutig 

von Laien bestimmbar 

sein



HESSEN-FORST
Forsteinrichtung und Naturschutz

…es gibt aber Grenzen

Verwechslungsgefahr – Qualitätssicherung notwendig
Hirschkäferweibchen – Balkenschröter
Foto rechts: Ekkehard Wachmann (Piclease)

Foto links: Manfred Fehlow
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Einstieg in Citizen-Science Projekte mit 
dem Hirschkäfer-Meldenetz 2006

Ideengeber hierfür war die britische „Great Stag Hunt“.
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mit anschließender Rückmeldung aus 
der Bevölkerung per Post
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mit anschließender Rückmeldung aus 
der Bevölkerung per Brief oder Postkarte
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Fundpunkte des 

Hirschkäfers in 

Hessen (1990-2009)
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Feuersalamander: Dmitry/stock.adobe.com, Gottesanbeterin: cynoclub/stock.adobe.com, Hornisse: Brais Seara/stock.adobe.com

Neue Arten kommen hinzu
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Überschrift

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor. 

Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 

mus. Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pretium quis, sem. Nulla consequat massa 

quis enim. Donec pede justo, fringilla vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. In enim justo, rhoncus 

ut, imperdiet a, venenatis vitae, justo. Nullam dictum felis eu pede mollis pretium. Integer tincidunt. 

Cras dapibus. Vivamus elementum semper nisi. Aenean vulputate eleifend tellus. Aenean leo 

ligula, porttitor eu, consequat vitae, eleifend ac, enim. Aliquam lorem ante, dapibus in, viverra quis, 

feugiat a, tellus. Phasellus viverra nulla ut metus varius laoreet. Quisque rutrum.

2

Hessentag 2015 in Hofgeismar – Schirmherrin 

Umweltministerin Priska Hinz startet das Projekt offiziell
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Neue Techniken erleichtern die Erfassung

E-Mail

Meldeportal Internet
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Vorteile der digitalen Erfassung

• Schnelle und einfache Erfassung der Meldedaten 

im System

• Schnelle und genaue Verortung des 

Fundpunktes. Aufwendiges übertragen der 

Koordinaten in das System entfällt
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Nachteile der digitalen Erfassung

• Keine persönlicher Kontakt mehr mit den 

Melder*innen

• Fehlendes Gefühl, Teil einer Gruppe von 
engagierten Naturschutz*innen zu sein

• Vermutlich geringere Motivation – ggf. ausgeglichen 

durch schnelle Präsentation der Fotos auf der 

Homepage
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Und die Zukunft 

 Junge Generation („Digital Natives“) kommuniziert fast 

nur noch über das Handy

 Allerdings muss hier auch Kommunikation stattfinden 

(Soziale Medien leben von Interaktion)

 „Digital Immigrants“ (Ältere Generation) sind aber nach 

wie vor die Bevölkerungsgruppe, die am meisten Arten 

meldet

 Analoge und sehr einfache digitale 
Meldemöglichkeiten (via E-Mail) bleiben bestehen
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